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Zuchtrinderversteigerung in Ried am 7.5.2024 

 
 

Erntezeit für die Fleckviehzüchter! 
 

Abgesehen von Marktturbulenzen, die immer wieder vorkommen können, ist die Nachfrage nach 
Fleckviehzuchtrindern aus Österreich nun schon seit über einem Jahr sehr erfreulich. Die Züchterinnen und 
Züchter haben sich auf die Qualitätsanforderungen der Kunden aus der Türkei eingestellt. Bei der 
Versteigerung am 7. Mai wurden fast 400 Zuchtrinder angeboten und mit Ausnahme der Zuchtstiere zu sehr 
erfreulichen Preisen verkauft. 
 
Die Preis- und Qualitätsunterschiede bei den Jungkühen in Milch waren relativ groß. Bis auf zwei Kühe 
konnten alle zu sehr guten Preisen an Bäuerinnen und Bauern aus der Region verkauft werden. Den 
Höchstpreis von € 2.500,- erzielte der Betrieb Florian Anzengruber aus Pram für eine sehr korrekte MERT-
Tochter, übrigens mütterlicherseits eine Halbschwester zur Bundesreservesiegerin der Erstlingskühe bei der 
Bundesfleckviehschau in Freistadt. 
Viel besser als erwartet verlief die Versteigerung bei den trächtigen Kalbinnen. 374 Tiere wurden um 
durchschnittlich € 2.917,-- versteigert. Für einen flotten Versteigerungsablauf sorgten die Firmen 
geneticAustria, Klinger, Schalk und Wiestrading. Die Kunden aus der Türkei waren persönlich anwesend und 
überzeugten sich vor Ort von der hervorragenden Qualität. Den höchsten Preis von € 4.050,--  erzielte eine 
Sunrise-Tochter vom Betrieb Monika und Josef Fuchs, St. Roman. Einige herausragende Tiere wurden von 
der geneticAustria für einen Kunden aus Frankreich gekauft. 
 
Wir möchten uns bei allen Käuferinnen und Käufern, allen Markthelferinnen und Markthelfern, allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und nicht zu vergessen bei allen Frächtern für ihren Beitrag zum 
reibungslosen Ablauf sehr herzlich bedanken. 
 
Wir laden sehr herzlich zur nächsten Versteigerung am 18. Juni in Ried ein. 

07.05.24/Dr. Miesenberger 
ka 

 
 
 
 
 

Preisübersicht 

Kategorie 

verkauft 
Stück 

Ø-Preis € netto 
von – bis 

Ø-Preis € 
netto 

Kalbinnen über 6 Monate Trächtigkeit  13 2.050-2.650 2.331,-- 

Kalbinnen 3-6 Monate Trächtigkeit 361 1.600-4.050 2.938,-- 

Kalbinnen gesamt 374 1.600-4.050 2.917,-- 

Erstlingskühe 12 1.900-2.500 2.272,-- 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



 
 

 

 

Monat Anzahl Ø-Preis € / netto Höchstpreis

März 295 2.851 4.300

April 350 (285) 2.470 (2.759) 4.050 (3.400) 

Mai 374 (485) 2.917 (2.688) 4.050 (3.550) 

Die in Klammer angeführten Werte entsprechen den Zahlen des Vorjahres.
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Monat

März 11 2.265 2.520

April 12 (26) 2.141 (2.265) 2.440 (2.560) 

Mai 12 (21) 2.272 (2.124) 2.500 (2.440) 
Die in Klammer angeführten Werte entsprechen den Zahlen des Vorjahres.
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Den Höchstpreis bei den 
Kühen von € 2.500,- erzielte 
der Betrieb Florian 
Anzengruber aus Pram, für 
eine sehr korrekte MERT-
Tochter. 


